
wege finden gestärkt erwachsen werden.
in Sachsen

Aktionsfeld

„Nachhaltig wirtschaftende

Schülerunternehmen“
Die Regionalstelle Sachsen der Deutschen Kinder- und 

Jugendstiftung fokussiert im Modell Schülerfirmen auf die 

Themen Ausbildungsfähigkeit und Berufsvorbereitung junger 

Menschen. Das im November 2008 neu startende, auf drei 

Jahre angelegte Modellprojekt „Unternehmer als Partner von 

Schülerfirmen“ greift den aktuellen sächsischen Bedarf von 

Wirtschaft und Schule auf, stärker miteinander ins Gespräch 

und in Kontakt zu kommen. Schwerpunkt des Modellprojektes 

ist es, acht gut funktionierende Partnerschaften zwischen  

Schülerunternehmen und Wirtschaftsbetrieben aufzubauen. 

Entscheidend für das Gelingen ist, dass beide Partner sich mit 

ihren Interessen und Wünschen ernst nehmen und nach ge-

meinsamen Wegen und Zielen in der Kooperation suchen. Die 

Rolle der Moderation übernehmen die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung. Am Ende 

des Modellprojektes werden die acht Firmenpartnerschaften als 

good practice - Beispiele  in Sachsen echte und langlebige 

Kooperation vorleben und aktiv gestalten. 

Ein weiterer Schwerpunkt im Aktionsfeld „Schülerunternehmen“ 

liegt auf der Ausbildung interessierter Schülerfirmenmitarbei-

terinnen und -mitarbeiter zu „Jungunternehmerberatern“, 

welche die Gründer zukünftiger Schülerfirmen in der Anfangsphase

beraten und unterstützen werden. Diese jungen Vorreiter sind 

die Brücke zum zweiten Aktionsfeld in Sachsen:

Aktionsfeld

„Junge Vorreiter“
Das Land Sachsen ist einer der Vorreiter, wenn es um Projekte 

mit Peer-Ansatz geht. Im Aktionsfeld „Junge Vorreiter“ entsteht 

ein Netzwerk, welches die aktiven jungen Vorreiter aus ganz 

Sachsen, ob vom Land oder aus der Stadt, miteinander

vernetzt. Im Vordergrund stehen hierbei der 

Austausch, die Aus- und Weiterbildung der Peers 

und die sinnvolle Nutzung bereits vorhandener 

Ressourcen, um neue Themen wie z.B. Ver-

antwortungsübernahme für das eigene soziale

Umfeld und die Gesellschaft zu erarbeiten.

Höhepunkt des Projektes ist die jährlich statt-

findende Peerkonferenz, zu der alle be-

kannten Peer-Projekte eingeladen

werden. 2009 wird die erste Peer-

Konferenz in Sachsen stattfinden, zu der 

sich Jugendliche über die inhaltlichen Möglichkeiten des eige-

nen Projektes austauschen, Weiterbildungen wahrnehmen 

können und gemeinsam Ideen entwickeln für das dritte 

Aktionsfeld

„Engagement für Soziales“ 
Und so sieht wegefinden             ganz konkret in Sachsen 

aus:

Die Förderung des Modellprojektes „Unternehmer als Partner

von Schülerfirmen“ erfolgt zusätzlich durch:

wege finden
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